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3. Kreisklasse Herren

TuS Celle VI : TuS Eschede IV 
Freitag, 22.04.2022, 20:00 Uhr

1:9-Niederlage für den TuS Eschede IV beim TuS Celle VI

Im Spiel der 3. Kreisklasse Herren traf der TuS Celle VI am Freitag, den 22. April im 9. Saisonspiel
auf den TuS Eschede IV. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte in weniger als 2
Stunden dabei sehr sicher. Hierbei trat der Auswärtsverein unvollständig an. Das Satzverhältnis von
27:11 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Auffällig war, dass der TuS Eschede IV diese Partie
unvollständig bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Einen Sieg holten Montag / Jäckel beim 11:4, 5:11, 11:4, 11:5
gegen Septinus / Prengemann. Beim 7:11, 10:12, 6:11 gegen Zettelmeyer / Schwolow fanden
dagegen Bengsch / Lorenz von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Los ging es anschließend mit
den Einzeln. Eher wenig Gegenwehr bekam Matthias Bengsch danach beim 11:4, 11:5, 13:11 von
Erik Schwolow. Eric Michael gelang es Florian Zettelmeyer zu bezwingen – das extrem enge Duell
endete erst im Entscheidungssatz. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Michael mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Wenig später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Gernot Sievert gelang es, Holger Sommer im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-
Sieg. 2 Sätze lang fand Carola Lorenz gegen Marc Septinus keine Mittel, bevor sie sich umstellte
und das Spiel wenig später doch noch mit 6:11, 9:11, 11:6, 11:7, 11:2 drehte. Was eine Aufholjagd!
Beim Sieg von Florian Jäckel gegen Nele Prengemann konnte nur der erste Satz nicht gewonnen
werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Beim Stand
von 6:1 gingen die Spitzenspieler des TuS Celle VI und TuS Eschede IV in die Box. Matthias
Bengsch bezwang Florian Zettelmeyer in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war nichts für schwache Nerven. Nicht einen
Satzgewinn überließ Eric Michael seinem Gegner Erik Schwolow beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und
holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Beim 3:0-Sieg gelang es Gernot Sievert Marc
Septinus in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Ein
eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TuS Celle VI die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 8:10 bei 4 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TuS Eschede IV erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 4:14. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TuS Celle VI

Doppel: Montag / Jäckel 1:0, Bengsch / Lorenz 0:1, Michael / Sievert 0:0 
Einzel: M. Bengsch 2:0, E. Michael 2:0, G. Sievert 2:0, C. Lorenz 1:0, G. Montag 0:0, F. Jäckel 1:0 

 TuS Eschede IV
Doppel: Zettelmeyer / Schwolow 1:0, Septinus / Prengemann 0:1, nicht anwesend/angetreten / nicht
anwesend/angetreten 0:0 
Einzel: F. Zettelmeyer 0:2, E. Schwolow 0:2, M. Septinus 0:2, H. Sommer 0:1
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